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Zahlreiche hochrangige Vertreter des Bayerischen Innenministeriums, der Bayerischen
Polizei sowie viele Pensionisten und Münchner Bürger folgten auch in diesem Jahr
wieder der Einladung zur Gedenkfeier am Gräberfeld Nr. 195 auf dem Westfriedhof in
München.

Der stellv. Landesvorsitzende, Udo Reller, vertrat bei dem Gedenken den Landesverband Bayern.

Polizeidekan Martin Zenk betonte in seiner Ansprache die Wichtigkeit dieser alljährlichen Gedenkfeier. 

Detlev Tolle, Polizeivizepräsident der Bayer. Bereitschaftspolizei, begrüßte die vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmer am
Ehrenmal. In seiner Rede ging der Vizepräsident intensiv auf die zahlenreichen Gefahrenmomente des Polizeiberufes ein und
zeigte sich beeindruckt vom großen Zusammenhalt in der Polizeifamilie. Seit 1945 sind bundesweit 402 Polizeibeamte im
Dienst durch Rechtsbrecher getötet worden.

Für die würdige Umrahmung der Gedenkfeier standen der Ehrenzug des 45. 

Ausbildungsseminars der IV. Bereitschaftspolizeiabteilung und das Polizeiorchester Bayern unter Leitung von
Generalmusikdirektor Prof. Johann Mösenbichler zur Verfügung.  
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